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Bruno Dauwalder

Naturschutzgebiet Weissenau-Neuhaus

Im Berichtsjahr 1992 wurden im Naturschutzgebiet (NSG) Weissenau-
Neuhaus folgende Tätigkeiten ausgeführt:

- Am 29. 2. 1992 wurde unter Mithilfe von zehn freiwilligen
Naturschutzaufsehern und Vater und Sohn Zingrich die jährliche Uferreinigung

durchgeführt.

- Im März wurde durch den kantonalen Naturschutzaufsehcr und sein

Team das restliche Schilf gemäht und zu Ballen gepresst. Die Ballen
wurden gratis an Landwirte abgegeben. Ab 1993 werden die Pächter
der Lischenparzellen für den Pflegeschnitt im Flachmoor von nationaler

Bedeutung von Bund und Kanton entschädigt. Es ist zu hoffen,
dass mit diesen Subventionen der Aufwand für die Pflegeequipe des

Naturschutzinspektorates stark reduziert wird.

- Infolge der Einführung der Kehrichtsackgebühr mussten durch den

UTB 10 neue Kehrichteimer mit Deckel zum Preis von je Fr. 190.—

angeschafft werden. Die neuen Kehrichtkessel wurden durch einen

freiwilligen Naturschutzaufseher und den Schreibenden montiert.

- Mit Regierungsratsbeschluss vom 15. 4. 1992 wurden folgende
Änderungen des Schutzbeschlusses in Kraft gesetzt:
Der neue Grenzverlauf nach dem Abtausch mit der Burgergemeinde
Unterseen wurde im Schutzplan eingetragen und im Gelände mit
schwarzroten Pfählen markiert.
Die Bootsfahrverbotszone wurde vom Sprengplatz bis zum Schülerbad

erweitert und durch die Seepolizei mit gelben Bojen markiert.
Im weitern wurde die Ziffer 4i) des Schutzbeschlusses betreffend das

Laufenlassen von Hunden präzisiert; neu sind Hunde auf dem Uferweg

an der Leine zu führen.
Mein bester Dank für ihre diversen geleisteten Arbeiten im
Naturschutzgebiet geht an Ueli Zingrich (Werkmann) und dessen Vater Paul,
Paul Rüfenacht (Seeaufsicht), Gemeindepolizei Unterseen und den

kantonalen und die freiwilligen Naturschutzaufseher.
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